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Baden .

Durch Entschließung Großh . Steuerdirektion

», « 3. Februar d . I . wurde StmcrkommifsSr -

«Mcnt Gerhard Bruttel in Radolfzell zum

Sroßh . Stemrkommiffär für den Bezirk Durlach

»ersetzt.
^ Karlsruhe , » . Fehr . D r Tätigkeits -

^ iichl des Vorstandes der sozialdemo -

Uatischen Partei Badens beziffert die

Scsümtkosten der Laudtagswahlagitation
«,f über 29 OVO Mk .

/ Brette » , 10 . F br . Mit dem am nächsten

Pomag dahier stattfiadenden Rindviehs und

Gserdemarkt hält auch in diesem Jahre wieder

hie Direktion deS laudw . Bezirks Vereins ihren

tzaotgutmarkt im Rathaussaale dahier ab .

Htßamig halb 10 Uhr vormittags , Eintritt

frei. Nach den bis jetzt vorliegenden Anmeldungen
verspricht derselbe sehr reichlich beschickt zu
aeldea und ist daher den Landwirten der Um¬

gebung Gelegenheit geboten , ihren Frübjahrs -

kdarf an Saatgnt , wie Sommerweizen , Gerste ,
Hafer . W cken , Erbsen , Esp »: fette , Rotklee ,
Luzerne, Runkeliüb . nsamcn und Kartoffeln , aus

blgstewe W . ise zu decken. Die Proben find von
kr lanbw . Versuchsanstalt Augusteuberg auf
Aeu Gebrauchswert untersucht und ist dadurch
eine Garantie für gute Qualität gegeben.

zß Hockcnheim , » Febr . D .e Fleisch
hrerje haben hier anfgeschlagen .

Heide ! derß , 9 . Febr . Zur Angelegenheit
Reib eoährt die ^ Hdlb . Ztg .* , daß der nun -
> »bc zmückeekehrte Neferendär Hellingcr , welcher
k Niva lei dem dortseldst verhafteten Zippel
kise Haussuchung voraevommen , sämtliche
Kleidungsstücke , welche Rerd am Tage seines
Herschwindens trug , vorgefunSen und mit hi . r -
dcr gebracht hat .

DestfcheS Reich.
* Kiel , 10 . Febr . Der SiatiorMef Prinz

Heinrich entsandte da? Torpedoboot 8 . 84

. » it Tauchern nach der Sckernsörder

^ « cht , um dteLeichen dreier ertrunkener
^ ff ! sch er zu bergen , damit die Hinterdliebenen

eine Unfollrente erlangen .

Aeuilleton . 35 )

) »r Testament de» Sasistäns.
A ^ hlvng »»» E. »o» Linden (Emilie Heinrichs).

(Anrtsrtznng .)
Der Bürgermeister Ruland war inzwischen

^ ch gestorben, nachdem er das so unrecht er-
» Nbene Geld meistenteils verspielt hatte , der
Dämon , welcher in solchem Mammon steckt,
UA nicht , das Biut des Indier » schrie um
Arche.

Es war ein seltsamer Umstand , daß Drans -
keld ihn gänzlich unterjochte , obgleich dieser doch

Grunde die Hauptrolle bei der Erbschlcicherei
erspielt batte . Nachdem Fräulein Berta dem
« «Nr , Affeffor Rambach , der die erste Anwart¬
schaft auf den Bürgermcisterposten zu D . be¬
saß, ihre Hand gereicht, entschloß sich die ver¬
schmähte Emmy auf vieles Zureden ihres
Katers , den alten Wucherer zu heiraten , ein
xe 'gvis , das ganz D . in Aufregung setzte , die
« au Mama aber in eia baldiges Grab stürzte .

Nach dem Tode seiner stolzen Frau wurde
« Nand ein leidenicha ^ ltcher Spieler — und

Plötzlich — wan wußte l icht woran , cs
freilich an einem Gchirnschlage — das

s -s Tageblatt .

SamSlog dm l <>. Felmim
— EulgegtN früheren Meldung : « , daß Lew

Generalleutnant v. Trotha wiederum das

Kommando der Trierer Division übertragen
werde , wird jetzt darauf hingewtesen , daß der

General wi dcrholt der Neigung Ausdruck ge¬
geben hat , nach Ablauf seines Erholungsurlaubs
überbaupt n -cht wieder in den aktiven Dienst

zurückzukehren.
* Halle , 7 . Febr . Die hiesige Handels¬

kammer beschloß, anläßlich der silbernen Hoch¬

zeit des Kaisers einen Fonds von 15 000 Mk.

zur Unterstützung verarmter Hand¬
werker zu errichten .

Spctzer , 7. F b *. Aus einem Distanz
marsch traf Dienstag abend von Srraßbmg
ein junger Distanzgänger in der Person des

Albert Brochart von München hier ein. Durch
eine Wette hat er sich verpflichtet , in 100 Tagen
die Fußtour München - Stuttgart - Straßburg -

Frankfurt - Köln - Barmen - Hamburg - Stettin -

Danzig - Königsberg - Posen - Breslau - Dresden .

Nürnberg - München auszuführen . Die Strecke

beträgt 5000 k» , Durchschnittsleistung pro Tag
50 km . Der Sicgespreis ist 500 Mk ., aus¬

schließlich der Vergütung für Verpflegung . Am

8 . Januar verließ Brocharr München und muß

daselbst am 20 . Aprtl wieder eintnffen .
OefterrrichisHr M ssarchtv .

* Wien . 9 . Febr . Der Wehrausfchuß
nahm die Rekruten Vorlage an .

Holland .
* Rotterdam , 10 . Febr Bei einem Ge¬

witter in der Provinz Seeland wurden
4 Menschen vom Blitze erschlagen .

Dänemark .
* Kopenhagen, ^ Febr . Bei der Beratung

der Gesttzentwürfe betreffend die Zivtlliste
deS Königs und der Apanage des Kron¬

prinzen im Folkething traten die Redner der

R gierungsprrtei , der Radikalen , der Moderaten
und der Rechten sür die Regierungsoorschiäge
ein . Der Sozialdemokrat Klausen erklärte , die

Sozialdemokratie würde immer bereit sein , mit

einem verfaffangsmäßigen Könige für die För¬
derung des Wohles und der Ehre des Vater¬
landes zu arbeiten ; die Z villistr und Apanage
des Kronprinzen seien zu doch angesetzt und die

Gerücht aber wollte von einem Selbstmorde
wissen.

Rambach wurde sein Nachfolger in D . und

die stolze Berta Frau Bürgermeisterin . Eine

rinzige Tochter war dieser nichts weniger als

glücklichen Ehe entsprossen , ein blondes , reizendes
Kind , der Abgott des zärtlichen Vaters .

Dransfeld war nach der Verheiratung wie

umgewandelt . an der teuren Gemahlin fand er

seine Meisterin .
Das alte , unheimliche Haus , weiches er von

seinen Eltern geerbt , mußte niedergeriffen , ein

neues stattliches Gebäude errichtet und mit

allem Komfort des Reichtums ausgestaltet
werden . Sie liebte den Putz bis zum Ueber-

maß , gab gänzende Soireen und zwang den

Gemahl , eine Etzalpage anzuschaffen .
Wie paßte hierzu seine Frömmigkeit » rrd vor

allen Dingen sein schmutziger Geiz ?

Doch feine Opposition brachte ihm nur Hohu

und Spott ein , er mußte gehorchen als der

Sklaoe ihres Willens , mindestens die erste

wollte sie in D sein, und das war sie auch in

diesem Punkte .
Hatte sie in oll dem Glanz und Vergnügen

den Besitzer von Tiefensce und sein stilles Glück

vergcffen ? — Versuchs cs den Strom rückwärts

in seinem rauschenden Laufe zu zwingen und

Du hast die Antwort auf diese Frage
'

KinrückttN- rgevSyr r
Die viergespattene Zeile oder deren
Raum 9 Pi . Reklamezeile 30 Pf .

1906.
Anzahl der der kömglichcn Familie übergebenen
Schlösser sei zu groß . Der Ministerpräsident
Chrlstensen trat diesen Ausführungen entgegen ;
es würde dem Lande nicht damit gedient sein,
den König so zu stellen, daß er nicht in würdiger
Weise repräsentieren könne. Darauf werden die

Gesetzentwürfe dem Finanzausschuss - überwiesen .
Italic » .

* Rom , 10 . Febr . Leutnant Gaetauo
Wiuturi vom 7. Artillerteeegiment in Pisa
ging zu seinem Gläubiger Balestli und

verlangte Prolongierung eines Wechsels von
50 Lire . Balestli weig . lte sich. In dem darauf
folgenden Wortwechsel erschoß Winturi Balestli
und dessen bald daraus herbcicilende Mutter .
Der Täter floh vach Livorno , wo er verhaftet
wurde . Man glaubt es mit einem Irrsinnigen
zu tun zu haben .

Rußland
* Petersburg , 10 . Febr . G Kern wurde

gegen eine Wirtschaft in ein . r Vorstadt eine
Bombe geworfen , wobei 2 Personen ge¬
tötet , 17 verwundet und bas Haus zer¬
stört wurde . Nach der Explosion wurden mehrere
Schüsse gegen das Haus abgegeben . Polizei
und Truppen umst llun das Haus . — Ein
Telegramm des Generals Lenewitsch vom
2 . ds . Mts . meldet : In Tschira wurden S1
Soldaten des Eifenbahnbataillons , die sich den
Aufständischen angeschlofsen hatten , verhaltet .
In der Zeit vom 3 . bis 5. lieferten die Be¬
wohner der Stadt und die Etsenbahvbeamten
große Margen von Waffen ab . In den Werk¬
stätten der Bahn fand man Woff n aller Art .
sowie Bomben in vielen Formen , Höllenmaschinen
und 100 Psund Schießbaumwolle . 20 Führer
der Aufständischen und 150 Aufständische wurden
verhaftet . So wurde in Tschita die Ruhe ohne
Blutvergießen wieder hergestellt . General
Mitschtschenko meldet aus Wladiwostok , daß
dort alles ruhig ist.

BerschjeSeueS.
Schwerin , ». Febr . In der Domktrche

saud dieser Tage , wie der „Tag " meldet , unter
großem Andrangs Neugieriger die Trauung
des Musikdirektors G org Hepworlh mit einem

Das Muttergtück , welches ott sanftere , zärt¬
lichere Gefühle als die Liebe weckt selbst in der
härtesten Brust , es war ihr versagt ; sie haßte
die Kinder als eine Bürde , als eine Heran¬
wachsende Generation , welche die Jugrnd und
Schönheit im Gefolge hat , während in ihrem
Antlitz die erste unbarmherzige Runenschrift des
Alters sich schon zeigte — die Unnatürliche
hatte ihr eigen Kind gehaßt , wenn es gewagt ,
sie zu verdunkeln auf ihrer sonnigen Bahn .

Die Frau Bürgermeisterin war ihre stete
Begleiterin auf Festlichkeiten und Reisen , denn
auch dieser Kelch g ng dem urrglücklich- n Drans¬
feld , der Vergnügungsreisen wie die Pest haßte ,
nicht vorüber . Die Frau Gemahlin besuchte
alljährlich irgend ein fashionables Bad und
die Schwester , ebenso leidend , begleitete sie
dorthin .

Es konnte nicht fch' en, daß die beiden

Schwäger von ihren Quälgeistern befreit , sich
alsdann wohl einmal ihre Not gegenseitig klagten ,
wobei der Bürgermeister zuletzt mit einem tiefen
Seufzer meinte : „Sie find e n reicher Mann ,
Schwager ! können? wohl aushalten , aber ich — *

„Ein reicher Mann ? " schrie Dransfeld wie
außer sich, „bei solcher Wirtschaft werde ich
bald mit dem Bettelsack davonlaufen müssen."

„Ach , Sie haben kein Kind Schwager !
aber ich — sehen Sie , was soll aus der arme «



Fräulein B . statt . Der glücklich; Bräutigam
vollendete am 22 . Dezember v . Js . s i .r 80 .
Lebensjahr , während seine Auserwätzsi ; eest
30 Lenze zählt . Musikdirektor H . wuroe im
Jahre 1884 von dem damals regierend - n Groß -
brrzoz Friedrich Franz II . als Organist an die
Schweriner Domkirch ; berufen , an der er noch
heute trotz seines hohen Alters sein Amt mit
ungemmderter Fertigkeit und in voller Rüstig¬
keit verwaltet .

— Eine 70jährige Frau , die Witwe Mühl¬
berg in Euskirchen , hat die Rettungs¬
medaille am Band erhalten . Sie hat ihr
Enkelkind mit eigener Lebensgefahr vom Tod
des Ertrink . ns gerettet und durch ihre Tat
mehr Mut gezeigt als mehrere anwesende
Männer , die das Retturgswcrk nicht aussühren
wollten .

— Nicht weniger als 77 lebende Nach¬
kommen des Dänenkönigs hat ein Mit¬
arbeiter des „ Berl . TM .

" herausgcrechnet . Sie
gehören so ziemlich zu allen regierend n Häusern ,
oder werden noch » die weibl ch n nämlich , durch
Heirat in die s - hlenden hineingclangen können .
Von diesen 77 Nachkommen sind 6 Kinder des
Königs Christian , 3l Enkel und 40 Urenkel.
König Friedrich VIII . , der älteste Sohn urd
der Nachfolger Christians IX . , ist Vater von
7 Kindern : des j tzigen K onprinzm Christian
(der eine M cklcnbmg , Schwester der deutsch n
Kronprinzessin Cälilie , zur Frau bat '-, d s Königs
Haakon von Norwegen , d r Prinzessin Lrc e
von Schaumburg - Lippe , der Prinzessin Jngedorg
von Schweden und der unverheirateten Harold ,
Thyra und Gustav , und achtmal Großvater .
Es folgt die Königin Al . xandra von England ,
Mutter des Prinzen von Wales , der Herzogin
von Fife , der Königin Mau ) von Norwegen
und der ledigen Privznsin Viktoria — die Ge¬
mahlin Eduards VII . ist achtmal Großmutter .
König Georg von Griechenland hat von sechs
lebenden Kindern und der so früh verstorbenen
Großfürstin Paul von Rußland 12 Enkelkinder ,
von denen8 griechische Prinzen bezw. Prinzessinnen ,
4 Mitglieder des russischen Ksis . rhauscs sind.
Zu diesen führt uns auch Körig Christians
zweite Tochter , die Kaiserin - Witwe von Ruß
land , die Mutter des Zaren , des Groß irrsten
Michael , der Großfürstin Xenia und der Her¬
zogin Peter von Oldenburg : von ihren 11 Enkeln
ent ' allen 5 auf den Zaren , 6 auf die an ihren
Vetter , den Großfürsten Georg , verwählte Groß¬
fürstin Xenia . Das 5. Kind Christians IX . , die
Herzogin Thyra von Camberland , Mutter van
3 unverwählten Söhnen , der Prinzessin Max
von Baden und Großherzogin Alexandra von
Mecklenburg - Schwerin , hat nur eine Enkelin ,
die Keine Prinzessi .! Marie von Baden . Endlich
der Prinz Waldemar von Dänemark , der Gatte
der Prirz sfin Marie von Orleans nennt 5 Kinder
sein eigen, di: aber noch nicht ins ehereife Alter
gelangt sind.

A ! ce werden , wenn die Mutter sich nicht um
st: kümmert ? Wie glücklich ist dagegen unser
Tiefenseer Schwager , dessen Name bet Ihne »,
wie hier bei mir als der des leibhaftigen
Gottseibeiuns verpönt ist. Meine Frau be¬
kommt regelmäßig Krämpfe , wenn ich ihn
aussprech ;.

"

„O . ich wollte mich hüten , den Namen vor
meiner Frau ouszusprcchcv, " rief Dransfeld
entsetzt, „ein einzig Mal ist es geschehen , na ,
die fürchterliche Wut vergesse ich meiner Lebtag
nicht ; ich glaube , lieber Bürgermeister , unsere
Frauen haben den Warnthal — Gott ! verzeih
wir die Sünde , sie hört mich doch nicht ? —
be ide heiraten wollen , daher ihre Wnt auf ihn ."

Ram '
oach nickte melancholisch.

„Es war alles Komödie an jenem Abend ,'wissen Sir noch mit dem bekränzten Bilde ?
Die Welt sollte nur nichts merken und wir
waren die größten Narren , sie zu heirate ».
Nichts in meinem Leben habe lch mehr bereut ,
als riesen Streich, "

„Wirklich nicht ? ' fragte der Bürgermeister
etwrs gedehnt , „w .ffen Sic 's schon . Schwager ! "
setz«e er nach einer kleinen Weile „ hinzu , daß
der Bauetmeister Lüde in Bredenberg ge-

den ist ?"
Nein , das ist mir neu — na , sterben

wüst . . ! wir alle , Gott Hab ihn selig . "

u>! Badischer Landtag .
Karlsruhe . 9 F bi . fll . Kammer .)

Abg . Kolb ( soz ) : Lie RetHsstnanzleform
bringe , leider o n großen Mafs . n des Volkes
neue Lasten . Nur nm dir - klen R ichssteuern
könne man eine gesunde Reform durchführen .
Seine Partei werde im Reichstag gegen die
geplante Reform stimme . Daß in Baden nicht
die richtige Fimurzvalkik getrieben worden sei.
bewiesen die zahlreichen P üäonen urd die Ver -
wah - losung unserer Volksschule . Die Weisheit
der Regierungsbank impw icre ihm nicht. In
der mangelhaften Volksschule liege nicht zum
geringsten die Schuld des Rückganges unserer
Landwiitfchaft . Er verweise auf die gesunde
Finanzpolitik der Stabte . Das Budget der
Eisenbahnen winde ein ganz anderes Gesicht
bekommen , wenn der Kaufmann un ) der Tech¬
niker an der Spitze stände und n cht das
juristische Element vorherrsche . Redner be¬
spricht sodann die polnische Lag ?. Der L beralis -
mus könne nichts gewinnen , wenn er mit der
Reakcion geh -. Lenke er wieder ein, dann sit
die Arbeit vom 28 Oktober umwnst gewesen
und der Liberalismus könne sich begraben lassen.
Die Gefahr des Z nlrums liege in seinem
negativen Einfluß . Das deutsche Volk werde
eine andere Wirtschaftspolitik v - rlangen müss n.
Das Zentrum gehe immer mit der christlichen
Weltanschauung hausieeeo , die im Widerspruch
mit den Grundgesetz n der Verfassung stehe .
Heute finde sich das Zentrum mir der Simultan
schule ab , w . il es nicht die Mehrheit habe .
Mit aller Energie w nde sich se ^ne Partei gegendie Tatsache , daß dis Sozialdemokraten als
Bürger 2 . Klasse b - handelt würden . Die soz -
dcm . Partei suche ihr Ziel nur auf ges tzlichrm
Wege zu erreichen. Er weise entschieden d n
Vorwurf zurück daß seine Partei nicht patri¬
otisch, nicht nat -onal sei . Dieselbe werde ernst¬
haft Mitarbeiten an der Ges . tzesarbeit zum
Wohle des Volkes . Staatsmimstcr v. Dusch
erklärt , doß der Vorredner vollkommen recht
habe , wenn er sagr , daß cs en ; V rständtguag
zwischen der Sozialdemokratie und der Regierung
nicht gebe. Redner wendet sich d :s weiteren
gegen die Ausführungen des Abg . Kolb . Er
betont , daß man olles tun muffe, um die Zinsen
und die Amortisation für die rächstcn Jahre
im Eisenbahnwesen aufzubring . n . Er müsse
den Vorwurf zmückweism , als ob im Eisenbahn¬
betrieb nicht Lücheig ; Techniker säßen ; er nenne
nur den Namen Honlell . Der Abg. Zehnter
habe sich mit dem „Waldmichel " sehr leicht ab -
gefunden . Dieser stände im diametralen Gegen¬
satz zu den Ausführungen d r Abgg . Fehreubach
und Z Hüter. Der Minister verteidigt sodann
das Vorgehen der Negierung gegen die Geist¬
lichen. Finanzminister Becker nimmt die
R . ichsfiaanzresorm gegen die Ausführungen
Koibs in Schutz . Ter Gedanke der direkten
R ichsstcu r sei schwer durchführbar . In der
Sicherheit des Reiches erblickten die Regierungen

„Man sagt , er soll sonderbare Dinge in der
letzten Zeit geschwatzt haben, " fuhr Rambach
fort . „ Sie erinnern sich vielleicht noch einer
griffen Erbschaft , die vor langen Jahren —
mein Gott ! es mögen wohl schon 35 Jahren
her s . in , wie die Zeit renn ! — einer sehr blut¬
armen Witwe in Bredenberg von Holland aus
zngesallen war ? "

„Eine Erbschaft von Holland ?" fragte Drans¬
feld erschreckt und sein Gesicht wurde aschgrau ,
„kann mich nicht erinnern , wahrhaftig nicht, Hab
mich auch nie um fremde Geschichten bekümmert .
Was ist's denn damit ?"

Rambach tat , als bemerkte er seine Auf¬
regung nicht , er zündete sich gleichmütig eine
Cigarre an und versetzte : „Diese Erbschaft soll
au 200000 Taler betragen haben , um welche
die wirkliche Erbin schmählich betrogen wurde .
Ich war damals , wie Sie wiff n . Assessor in
D -, richtig , anno 11 war 's . Die Tochter der
Witwe Seiler reiste nach Amsterdam , um die
Erbschaft zu heben, doch soll man ihr falsche
Papiere mitgegeben haben , vorauf sie nichrs
erhalten hat , die Witwe ist tot , die Tochter hat
den Förster von Liefensee geheiratet ."

„ Ah , das stad ja alte Kamillen, " rief Drans¬
feld ärgerlich , „ wer eine Erbschaft aus Holland
holen will , der kann nur das Reisegeld sparen , dort

die notwendig ; Voraussitzung aller übib
Kulturaufgaben . Der Minister vertritt
m-als seinen ablehnenden Standpunkt irr
Frage der Anlehenspolitik . Er muffe der :
faffung Kalbs über die Finanzlage ebenso
schieden entgegentreten , wie dem Abg . Frg
Nachmittags ^ 5 Uhr Fortsetzung .

Nachmittagssitzung . Abg . MSs . !
( Dem ) wendet sich gegen die Angr .ffe , die
Zehnter gegen die linke Seite des Hauses ,richtet . Der Minister habe mit Recht bets^ .daß der „Walvmich . l " wohl Wahres cnihaiAav . r Wesentliches verschwiegen . Es sei
stellen, daß die Staatsbeamten in der
agitation im Vergleich zur Geistlichkeit voiltl
R . serve bewahrt hätten . Redner weist den Vrr-zWurf zurück, daß der Liberalismus Kirche u«n
Relig ' ou vernichten wolle . Der Block und drt !
Wahlbündnis sei dringend g boten gewese «.
Abg . Schmidt ( B . d . L ) vertritt die
stnanzreform , wendet sich aber gegen die QuilluM I
und Frachtbliefstkuer . Redner vrsürwottet eine,
Taba ' zoll und eine Erhöhung der Börsenfleukr.Redner stellt j des Bündnis mit dem Zentrim
in Abrede , wie weder er , noch die Konseroatisu
ein Anhängsel des Zentrums sei. Die Er¬
haltung des Mittelstandes sei eine nationale
Aufgabe . Abg . Wittum ( all .) anerkennt die
Aus ührungen des Fiuarzministers . Was dri l
Wahlbündnis betreff ', so habe er als der Ein¬
zige in der entscheidenden Sitzung dagegen K- !
stimmt . Doch könne er über die Gründe dicht
Bündnisses die beste Auskunft geben . Redau
wendet sich mit großer Schärfe sodann gegc .i !
die gestrigen Ausführungen Z - Hnters . Ec er- j
hebe gegen den Vorwurf , die nat -onallib rali
Partei verwerfe die Kirche und Religion , nar eat
seiner Partei den alle - entschiedensten Protests
Morgen 9 Uhr Fortsetzung .

(Fortsetzung folgt .)
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Meis siir Wische Blinde Zlveshei«.
Unsere Allerhöchste Protektorin , Ihre König

liche Hoheit die Frau Großherzogin , Hab «
gnädigst geruht , dem Verein für das Jahr ISA
ein Geschenk von 100 Mk überweisen zu lassen.
Es ist dies ein neuer Beweis der Allerhöchste«
Gunst , deren sich unser Verein erfreut und ein
Zeichen dafür , wie sehr unsere hochverehrt
Landesmutter sich die Fürsorge für ih ^ e blind»
Landeskinder angelegen sein lägt .

Wir blicken mit Vertrauen für das Ge¬
deihen unserer Sache in die Zukunft , in ds
berechtigten Hoffnung , daß das warmherzige
Beispiel unserer Hoh n Protektorin unseres
Vereine auch im Jahre 1906 neu ; Gönner mr)
Freunde zusühren wird , deren Unterstützt
wir brauchen , wenn wir die Aufgaben löse«
wollen , die die Blindenfürsorge an unsere«
Verein stellt .

Wir kvff -o , im Mä z dieses Jahres in der
Lage zu sein, unseren Jahresbericht vom Iaht
1905 zu veröffentlichen . Bis dahin bringen wst
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halten sie das Geld fest , wie in eiserner
Klammern . Natü lich hat 's der Staat eingesäckeü .
ist ja gar keine Frage ."

„Na . und dann vollends, " fuhr Dransfeld
ganz erregt weiter fort , „ in jener Zeit , M
alles drunter un ) drüber ging , Holland balr
Republik , bald Königreich un ) Gott weiß , wo/
alles , war , ja solche Erbschaften , ich kaufe ße
noch jetzt nicht für 100 Taler ."

Der gute Dransfeld , welcher über siebzig
Jahre zählte und ganz faltig und eisgrau war .
hatte sich über die fluchwürdige Geldgier der
Holländer in die Hitze geeifert .

„O , so schlimm ist's denn doch nicht, " meinte
der Bürgermeister , „wenn ich auch nicht behaupte«
will , daß sie die Erbschaft unverkürzt bekomme »
bätte , den größten Teil doch jedenfalls , sobald
sie die richtigen Papiere vorlegen konnte . Der
Bauermcistrr Lüde als ihr Vetter soll um diese
Fälschung gewußt haben , ja man nennt I

'
E

dabei " — er hielt inne und überzeugte sich " »>
ob die Tür geschloffen war — dann setzte er
leise hinzu : „den Namen unseres selige»

Schwiegervaters ! "
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, ru.s,m Wege zur Kenntnis unserer Freunde
Könner , daß Geldsendungen au die Kasse

Herrn Reallehrer Sauer-Ilvesheim,
^ ad esfinen sind . Bealeitschreibm für ein-
!?al «ie und erstmalige Geldserdungen sind an
?ie Unterzeichnete Stelle zu lichten. Unsere ver-

^ . .^ hriten der Liste für den Rechenschafts -
Üickt an die Schriftführerin , Fräulein Frieda
« snner Lehrerin an der Blindenanstalt Jlvck-

im wenden zu wollen . Bezüglich Auskunft
u. Anaelegenheite« des Blindenheims Mannheim
«ende man sich an den Verwaltungsral des
«iindevtzeimS Mannheim ; in allen übrigen
«kninsittigelegenhetten an die Unterzeichnete Stelle.

Wir sagcn unfern verehrten Freunden und
HSrwein herUicken Dank für die treue Mit-
«bck im verflossinen Jahre.

Seckenheim im Januar 1906.
L. Gtlmer ,

Vorstand des Vereins für Badische Blinde.

HrWerzogkiches Kostheater Karlsruhe.
Sonntag , 11 - Febr. 1 . 41 . Statt Tannhäuser:

FN>, große Oper in 4 Akten von H. Mailhac und
Halivy, Musik von Bizet . Halb 7 bis halb 10 Uhr.

Montag, 12. Febr. S. 42. Wacket- , Trauerspiel in
d S. von Shakespeare, übersetzt von Tieck . 7 bis 10 Uhr .

Dienstag , 13. Febr . 0. 43. Naja» » , Drama in
r A. und einem Prolog , Dichtung und Musik von R.

ammelftellen bitten wir . sich in An-

ß«r»>
LH«

Leoncavallo. — ßoppeUa, Ballet in 3 Abteilungen von
Th. Nuitcr und A. Samt -Leon, Musik von Leo Delibes .
7 bis 10 Uhr.

Donnerstag, 15. Febr. 8. 43 . Erstes Gastspiel von
August Junkermann: Zum 1 Male : HnKck Arästg,
Lebensbild in 5 A . nach Fritz Reuters . Stromtid "
7 bis halb 10 Uhr .

Freitag. 16. Febr. 6 . 42 . Hrp-eus in der Aater-
» ekt , burleske Oper in 2 A. und 4 Bildern nach dem
Französischen des Hektar Fremieux , Musik von Offen -
bach . 7 bis halb 10 Uhr.

Samstag , 17 . Febr . 4 . 44. Z»er Genf von ßharakeus,
Trauerspiel in 5 A . von Richard Becr- Hofmann . 7 bis
nach 16 Uhr._

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , io . Febr. Der henttg-

SchweinemarkL war befahren mit 96 Läufer-
schweinen und 2K7 Ferkelschweinen . Verkauf;
wurden 96 Läuferschweiue und 257 Ferkel
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer
schweine 40 — 70 für das Paar Ferkel
schweine 24 — 36 «E Gute Ware wmde gesucht
und auch gut bezahlt .

Bibliothek de- allgemeine « « nd praktische«
Wissen- . Zum Studium und Selbstunterricht in den
hauptsächlichsten Wissenszweigen und Sprachen für Kauf-
leule , Gewerbetreibende , Beamte u. s. w. Zn Verbindung
mit hervorragenden Fachmännern hcrausgegcben von
EmanuelMüller - Baden . «.Erscheint in 75 Lieferungen
zu je SS Pfg . beim Deutschen VerlagshauS
Bong L Co . in Berlin V. 57 . ) — Es gelangten von

diesem ausgezeichneten Werk , das der Popularisierung
der Wissenschaften in des Wortes edelstem Sinne dient,
soeben die Lieferungen 55 bis 59 zur Ausgabe , die in
der bekannten knappen Form und für jedermann leicht
faßlichen Darstellung Geschichte . Planimetrie , Himmels«
künde , kaufmännisches Rechnen , Erdkunde , deutsche
Handelskorrespondenz , Physik und Mineralogie behandeln .
Farbige Karten , treffliche Buntbilder und vorzügliche
sckwarze Illustrationen bilden eine hervorragend glückliche
Ergänzungdes Textes . Alles in allem bietet die „Bibliothek
des allgemeinen und praktischen Wissen»" eine nie ver¬
sagende Fundgrube, mit deren Hilfe jeder , dem cs ernst
darum ist , sein Wissen erweitern und vertiefen und so
seine äußere Lebenslage wesentlich verbessern kann.

sFeuerversicherung .j Die Hothaer Aeuer -
versichern « g auf Kegenseiligkeit, die im Jahre 1821
errichtet wurde, hat mit dem Jahre 1905 Künfundachkzig
Jahre ihrer gemeinnützigen Tätigkeit vollendet .

Im Jahre 1905 waren für 6193 013 100 M. (gegen
das Vorjahr mehr 109 873 000 M.) Versicherungen in Kraft.

Die Prämieneinnahme betrug im Jahre 1905 :
M . 20 282 511 .20 ( gegen das Vorjahr mehr M . 686839 .70).

Von der Prämiencinnahme wird in jedem Jabre
derjenige Betrag , der nicht zur Bezahlung der Schäden
und Verwaltungskosten , sowie für die Prämienrescrve er¬
forderlich ist , den Versicherten zurückgewährt .

Nach dem jetzt veröffentlichten Rechnungsabschlüsse
für das Jahr 1905 beträgt dieser an die Versicherten
zurückfließende Ueberschuß M. 15238 358 .40 oder 75 A
der eingezahlten Prämie.

Im Durchschnitt der letzten zehn Jahre von 1898
bis 1905 sind jährlich 74 der eingezahltcn Prämien an
Ueberschuß den Versicherten zurückerstattet worden .

UmLsVerkürrdLKUKgshzZrLL für den Amtsbezirk DnrLckch.

kaufe sie

r siebzig
Mir war ,
«gier der

" meinte
iehaopte«
«ekommen
S. sobald
ite. Der
um diese
int sogar

sich erst,
setzte er

seliges

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Musterung - er Militärpflichtigen für 1SÜ6 betr .

Nr. 426 wil. Die Musterung der im diesseitigen Aushebungs-
bezirk Gestellungspflichtigen für das Jahr 1906 findet — jeweils

Uhr vormittags beginnend — in den Sälen der „Festhalle"
dahier statt und zwar am :

Mittwoch de« 28. Februar d . Js .
Kr die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre und für die¬
jenigen der Jahrgänge 1884 und 1885, bezüglich welcher noch keine
«idgiltige Entscheidung durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , aus der
Gemeinde Durlach ;

Donnerstag den 1. März d. Js .
Kr die Pflichtigen des Jahrgangs 1886 aus der Gemeinde Durlach
und aller Jahrgänge aus der Gemeinde Berghausen ;

Freitag den 2. März d. Js .
Kr die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue , Auer-
stch, Grötzingen , Grünwettersbäch und Singen ;

Samstag den 3. März d. Js .
Kr dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Hohenwettersbach . Jöh -
kM , Kleinsteinbach, Palmbach und Söllingen ;

Montag den 5 . März d. Js .
Kr dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Königsbach . Langenstein-
üh , Stupferich , Untermutschelbach , Wöschbach und Wolfartsweier ;

Dienstag den 6. März d . Js .
str dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Spielberg . Weingarten
*ud Wilferdingen .

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr hier einzufinden , um
Punkt ,9 Uhr vorgestellt werden zu können.

. Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige
>>urd nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafe

zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bezw. mit Entziehung
^r Vorteile der Losung. Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und
Zuleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .
. Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat ein staats-
M 'ches Zeugnis oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat-«ztuches Zeugnis einzureichen ; es können Gemütskranke , Blödsinnige,^ "dpel auf ein derartigesZeugnis von derGestellung entbunden werden .
. Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung
M - Dienstbefreiung verweise« wir auf die Bestimmungen des 8 65
M - 5 u , 6 , sowie der 88 32 , 33 und 63 Ziff. 7 der Wehrordnung2 dem Anfügen, daß derartigeAnzeigen oder Anträgevor der Musterung

zcttig anher vorzulegen sind , daß etwa erforderliche Erhebungen
Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können.

, Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungs-
mitzubringen .

Willi» Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt frei-
ivnk - ^ Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be-
tz, »

res Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils ^ "ehst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen-
8 84 denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach
«asirn-A . >

^ und ß 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und An-« Mescheln versehen haben .
de« 7. März d . I . , vormittags ^9 Uhr be-

Sonas e
'
i >

t die Losung der Militärpflichtigen des lausenden Jahr -
erfch,in - statt, wobei eS den Militärpflichtigen überlassen ist , zu
das ;, "der durch ein Mitglied der verstärkten Ersatzkommisfion

^ ö'ehen zu lassen .
Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen

Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
auf vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders
die Auflage zu machen, am Musterungstage sauber gewaschen vor der
Ersatzbehörde zu erscheinen .

Die Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver¬
sehen baldtunlichst , jedenfalls innerhalb 6 Tagen anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge¬
setzlichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im
Musterungslokal anwesend zu bleiben.

Durlach den 8 . Februar 1906.
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommisfion des Aushebungsbezirks Durlach :
_ _ May ._
Den Vollzug - es KrankenverficherungsgeseHes bete.

Nr. 4661 . Nachstehend bringen wir ein Verzeichnis der für die;
Gemeindekrankenversicherungen und Gemeindekrankenversicherungs¬
verbände des Bezirks sowie der Ortskrankenkasse Durlach angestellten
Kassenärzte zur allgemeinen Kenntnis.

A. Gemeindrkrankenversicherung: Kassenärzte:
1 . Berghausen . vr . Leußler in Durlach.

. Straub in Grötzingen.

. vr . Krieger in Königsbach .
. vr . Krieger in Königsbach .
. vr . Krieger in Königsbach .

vr . Jungblut in Söllingen.
. vr . Wohnlich in Weingarten.
. vr . Krieger in Königsbach .

8 . Gemeindekrankenvetfichernngsverband :
1 . Grün - und Hohenwettersbach vr . Durlacher in Ettlingen.
2 . Jöhlingen - Wöschbach . . .
3 . Langensteinbach - Auerbach-

Spielberg - Untermutschelbach
4 . Stupferich- Palmbach . . .

2 . Grötzingen
3 . Kleinsteinbach
4 . Königsbach
5 . Singen . . .
6 . Söllingen . .
7 . Weingarten
8 . Wilferdingen .

vr . Bannwarth in Jöhlingen .

vr . Hämmerle in Langensteinbach ,
vr . Birnmeyer , vr . Deis , Leußler ,

vr . Meyer , Protscher in Durlach ,
vr . Hämmerle in Langensteinbach .

0. Ortskrankenkasse Durlach : Die Kassenmitglieder dürfen und müssen
beim Eintritt in die Kasse und jeweils am Jahresschluß einen Arzt
überall da selbst wählen , wo der Kasse mehrere Aerzte zur Ver¬
fügung stehen.

Es können somit wählen die Bewohner :
von Durlach . Aue , Wolfartsweier, Grün- und Hohenwettersbach
und Höfe bei Durlach

die Herren Dnrlacher Aerzte : vr. Birnmeyer , vr . Deis,
vr . Geyer , Leußler , vr . Meyer und Protscher ;

von Grötzingen:
die Dnrlacher Aerzte und Herrn Straub ;

von Palmbach :
die Durlacher Aerzte und Herrn vr. Hämmerle ;

von Berghansen :
die Durlacher Aerzte und Herren Straub und vr . Jungblüt:

von Mutschelbach und Stupferich :
die Herren vr . Jungblut und vr . Hämmerle;

von Singen und Wilferdingen :
die Herren vr. Jungblut und vr. Krieger ;

von Wöschbach :
die Herren vr. Jungblut und vr. Bannwarth .

Die Bewohner von Weingarten werden durch Herrn vr . Wohn¬
lich , von Jöhlingen und Wössingen durch Herrn vr. Bannwarth , von
Söllingen und Klrinsteinbach durch Herrn vr. Jungblut , von Königs-



Hach durch Herrn vr. Krieger , von Langensteinbach , Auerbach und
Spielberg durch Herrn vr. Hämmerle behandelt .

Die Kassenvorstände werden beauftragt, ihre Mitglieder von der
Anstellung der betreffenden Kassenärzte in Kenntnis zu setzen und jede
Veränderung in den Kassenarztstellen hierher anzuzeigen.

Durlach den 6 . Februar 1906 .
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

May .

Brennholz -Versteigerung
Großh . Fsrstamt Durlach versteigert mit Borgfristbewilligung am

SamStag den 17. Februar 1906 , vormittags S Uhr ,
in der Schöbelschen Bierhalle in Durlach aus Domänenwald¬
distrikt III „Rittnert " Abt . 15, 18 , 19 und 20 :

395 Ster buchenes , 85 Ster eichenes , 20 Ster gemischtes ,
25 Ster Nadelscheitholz ; 57 Ster buchenes , 54 Ster gemischtes
Prügelholz ; 800 Stück buchene , 2900 gemischte Normalwellen , sowie
einige Lose Schlagraum.

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz vor.

Kklmiitmchiins .
Nachstehende , vom Gemeinderat unterm 10 . Januar l . Js . ge¬

nehmigte und mit Erlaß Großh . Landeskommissärs vom 30 . v . Mts.
Nr . 620 für vollziehbar erklärte ortspolizeiliche Vorschrift bringen
wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis.

Durlach den 6 . Februar 1906 .
Wür - gerrneisteramt :

Dreikluft .
I . V .

Lichtenauer .
LNSViMilhe Vorschrift

betr .
Abärröevung öer Wiehrnarktorönung .

8 8 der Viehmarktordnung vom 10 . Mai 1899 erhält folgende
Fassung:

An Standgeld ist zu entrichten :
u) für jedes Rindviehstück . 20 H,
b) für jedes Milchkalb . 10 H,
o) für ein Läufer - oder Mastschwein . . . . . 5 H,
ä) für ein Milchschwein . 3 -H .

Durlach den 8 . Januar 1906 .
Der Bürgermeister .

Kol '
z -Mersteigerung .

Die Stadt Durlach läßt am
Montag den 12 . Februar ,

lvormittaas S Uhr « . nachmittags 2 Uhr,
kin Nagels Halle in Durlach aus ihren Gemeinde-
^waldungen öffentlich versteigern :

1 . Oberwald, Schlag 13 , 22,23 , 24 : 33 Ster
gemischtes Scheit- und Prügelholz , dabei 11 Ster

Weiden - Prügelholz , 49 Ster Pappel - Prügelholz , 17 000 gemischte
Wellen, 24 Lose Stumpen , 10 Lose Schlagraum.

2 . Elfmorgenbruch : 6 Ster Pappel - Nutzholz , Rollen , 2 Meter
lang , 24 Ster Pappel -Scheit- und - Prügelholz , 450 gemischte Wellen,
150 Pappel Wellen.

3 . Grauacker : 40 Ster Pappel - Scheitholz, 750 gemischte Wellen,
1 Los Schlagraum , 2 Lose Faschinenhaufen .

4 . Bergwald : 25 Ster gemischtes Prügelholz , 2 Ster tannenes
Scheitholz, 325 gemischte Wellen, 5 Lose Stumpen , 5 Lose Schlagraum .

5 . Turmberg : 2 Ster Akazien - Nutzholz , 2 Meter lang , 1 Ster
gemischtes Prügelholz, 6 gemischte Faschinenhaufen.

Durlach den 7 . Februar 1906 .
Das Bürgermeisteramt .

Straßensperre .
Wegen Umbau der Straße Thomashof—Stupferich wird dieselbe

von Montag de« 12 . d. Mts . bis auf weiteres für den schweren
Fuhrwerksverkehr gesperrt .

Zuwiderhandlungen werden strenge bestraft .
Stupferich den 9 . Februar 1906 .

Bürgermeisteramt :
Vogel .

Durlach .

Uhr
beginnend, versteigert der Unterzeichnete im Hause Hauptstraße
Nr . 54 , 3. Stock , Eingang Kronenstraße , im Auftrag der Erben die
zum Nachlaß gehörenden Fahrnisse der f Frau Nußberger Wtw .
öffentlich gegen Barzahlung, und zwar :

1 aufgerichtetes Bett mit Roßhaarmatratze, 1 Bettlade mit Rost,
1 Bettlade mit SeegrasMatratze, sonst noch verschiedene gute
Bettstücke , 3 Sofa , 1 Sekretär , 1 Kassenschrank , 1 Glas¬
schränkchen , 1 Kommode , 3 Pfeilerschränkchen , 1 Chiffonnier,
2 Weißzeugschränke, Brandkisten , 1 großer tannener Schrank ,
2 Ovaltische , Auszugtisch , 1 runder Klapptisch , 1 viereckiger
Klapptisch , 3 Fauteuils , 6 Polsterstühle, 1 Fenstertritt, 1 Wasch¬
tisch , 3 Nachttische, 3 viereckige Tisch, 1 japanisches Tischchen,

1 Schreibtisch mit Stuhl, 1 Bücherschrank, verschiedene Sh
2 Spiegel mit Goldrahmen, 4 Spiegel in braun , 5 Hz
uhren , 1 Schirmständer, 1 Lehnstuhl , 2 Blumentische
schiedene Bilder , 1 Gaslampe , 3 Küchenschäste, 1 Mehlkaft
1 Badwanne , 4 Hockerstühle, 1 eiserner Gartentisch ,

^
schiedene Vorhänge , Glas- und Porzellanwaren und
noch verschiedener Hausrat .

Durlach den 9 . Februar 1906 .
_ August Geyer , Waisenr

lich
Unge

Durlach .

Liegenschafts - Versteigerung .
Montag den 19 . Februar l . IS . , nachmittags 4 UH

versteigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer !
3 . Stock , im Auftrag der Geschwister Graf nachstehende auf
markung Durlach belegenen Grundstücke. Der Zuschlag erfolgt
Höchstgebot vorbehaltlicher Genehmigung der Beteiligten .

HrundstücksbescHreibung :
1 .

Lagerbuch Nr . 4560. Gewann Malerin Häuschenwiesen: 7,88 ,
Wiese , rigolt, es . Nr . 4559 Weickert Heinrich , Kranzwirts Kinder ,
as. Nr . 4561 Klenert Jakob , Sohn des Adam Friedr . , Landwirts
Aue . Anschlag 550 Mk .

2 .
Lagerbuch Nr . 4568 . Gewann Malerin Häuschenwiesen: 12,61 ,

Wiese , rigolt, es. Nr . 4558 bis 4561 , 4571/2 Aufstößer , as . Nr.
Schmidt Karl Ludwig, Landwirts Ehefrau, geb . Giese hier . Ansä
850 Mk.

Durlach den 10. Februar 1906 .
August Geyer , Waisenrati

d.

rzeiö
Tagesordnung

für die am
Mittwoch de« 14 . Februar ,

vormittags 9 Uhr,
stattfindende

Mezirksrals - bitzung .
1. Oeffentliche Sitzung :

BerwaltungSrechtSstreitigkeiten.
Keine .

L . Bemaltmigssachrn.
1 . Gesuch des Metzgers Andreas

Guhl in Grötzingen um Er
laubnis zum Betrieb der Real
gastwirtschaft zur Kanne da¬
selbst.

2 . Gesuch des Gipsermeisters
Johann Aicher in Durlach um
Erlaubnis zum Be rieb einer
Schankwirtschaft in seinem
Hause Ecke Weingarter- und
Werderstraße .

3. Gesuch des Kaufmanns Philipp
Luger in Durlach um Er¬
laubnis zum Kleinverkauf von
Branntwein und Spirituosen .

4 . Zurücknahme der dem Jakob
Merkle , Wirt zum Tannhäuser,
hier erteilten Wirtschasts -
erlaubnis.

5 . Gesuch des Malermeisters
Adolf Bauer von Karlsruhe
um gewerbepolizeiliche Ge¬
nehmigung zur Errichtung
einer Schlachtstätte in Durlach.

6 . Beschwerde des Jakob Lieb-
mann- Dreyfuß in Königsbach
gegen die Versagung eines
Wandergewerbescheines .

7 . Herstellung der Schillerstraße
in Durlach , hier den Beizug
der Anlieger zu den Straßen¬
kosten .

8. Gesuch des Jakob Preiß in
Wolfartsweier um Nachsicht
bezgl. 8 2 der bezirkspol . Vor¬
schrift vom 42. Mai 1875 , die
öffentliche Gesundheit und
Reinlichkeit betr .

II . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Die Ernennung eines Schat¬

zungsratsmitglieds für die
Gemeinde Auerbach .

2 . Die Bezeichnung der Ver¬
treter des Handwerks und
des Kleingewerbes zur Be¬
reinigung und Ergänzung der
Handelsregister.

3 . Abhör der Gemeinde- und
Schulpfründefondsrechnungen

von Grötzingen und Wolfarts¬

weier für das Jahr 1904 1
der Gemeinderechnung !
Untermutschelbach für das ?
1904 .

4 . Abhör der Rechnungen
Gemeinde- Krankenversicher
Söllingen und des Gemeind,
Krankenversicherungsverba,

'
Stupferich - Palmbach für
Jahr 1904 .

Durlach, 10 . Febr. 1906 .
Großh . Bezirksamt :

Turban .

4B

Wie StrcheMSrteM
Die Wärterstelle Strecke Nr. 4

der Landstraße Nr . 1 zwischa
Durlach und Wolfartsweier wis
mit dem Jahreslohn von 648 4
zur Bewerbung ausgeschrieben .

Bewerber wollen sich unter B
läge eines Geburtszeugnisses, ds
Militärpasses mit dem Führung?
attest , des gemeinderätlichenLa-
Mundszeugnisses und ärztlich*
Gesundheitszeugnisses binnen >
Wochen bei Herrn Straßenmeista
Dilger in Durlach — bei welch»
der Vordruck zum ärztlichen ZeV
nis zu erheben ist — anmeld»

Bemerkt wird, daß dem Mr!«
bei andauernd guter Führung^
Leistung die nicht etatmäßige A
amteneigenschaft verliehen werde*
kann.

Karlsruhe, 1 . Febr. 1906
Großh . Wasser- und Straßenbau

Inspektion.

Arbeit » - PngebW
Zu dem Neubau eines SpriM

Hauses in Berghausensollen folg^
Arbeiten im Wege des öffentlich^
Ausschreibens in Akkord vergebe *
werden :

1 . Maurerarbeiten.
2 . Steinhauerarbeiten (PM

täler Material ). ,
3 . Steinhauerarbeiten ( h^

Material ).
4. Eisenlieferung.
5 . Zimmerarbeiten.
6 . Dachdeckerarbeiten
7 . Blechnerarbeiten.
8 . Gipserarbeiten .
9 . Glaserarbeiten.

10 . Schlosserarbeiten .
11 . Schmiedearbeiten.
12 . Schreinerarbeiten.
13. Tüncherarbeiten.

Zwc
Di,

199«
ich ir
Älst
Zahl«
Heut!

y

D,

statt.

^ ss,

NI tz



>ene Sh
' 5 .
mische
Mchlkag
Esch ,

und s.

iaisenrat.

ls 4 Uh
nmer !
de auf
erfolgt

maoe und Bedingungen liegen
A - m bauleitenden Architekten
« cksbaukontrolleur Wüst in
2 zur Einsicht auf . woselbst

die Angebotsformulare er-

Angebote
'

. mit entsprechender
^ «ttckrist versehen , sind bis zum

Mts - , vormittags 10 Uhr,
t ^

'
das Bürgermeisteramt Berg-

^ uschlÄftis? ^ Wochen.
Die Wahl unter den Bewerbern

^ Slt sich der Gemeinderat vor .
Kerghausen . 7 . Febr . 1906 .

Der Gemeinderat

1906.
Straßenbaus

es Spritz^ I
len folg^ I
öffentliche«I
d vergebe »»

i
'
ten (M >

iten ( hell-»

sen : 7M ,
Binder
ndwirts, ,

-n : 12M ,
l- Nr.
:. Ansä

Saisenrat
r 1904 >
»nung
für das ;

lungen
versicher
i Gemeint!
lgsverba ,
ach für

.906 .
»mt :

rterstck

Hrünwettersöach.

WmhilMcheiMiis .

)je Gemeinde Grünwettersbach
steigert am
reitag den 16 . Febr . 1666
r dem Gemeindewald nach -

^ czeichnete Hölzer :
4 Buchen von 0,61 bis 1,45 km ,
8 Eichen „ 0 .69 „ 1,60 „

W Forlen „ 0.51 „ 1,52 .,
27 Lärchen Nutzholzstangen,
51 , Baustangen I . Klasse ,
51 „ » U - «
M . Hagstangen .

, 112 „ Hopfenstangen ,
« zu Kaufliebhaber eingeladen

- Werden.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

^ ieim Rathaus .
Grünwettersbach, 9 . Febr . 1906 .

Gemeinderat :
Rohrer , Bürgermstr.

Höger , Ratschrbr .

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 13 . Februar
1968 , vormittags 8 Uhr , werde
ich in Söllingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
Dntlich versteigern :

2 Pferde , 1 Kuh , 2 Ziegen , 3
Schweine , 1 Break , 1 Viktoria¬
wagen , 1 Steinwagen, 1 Kasten¬
wagen , 1 Schlitten, 5 Pferde¬
geschirre, 1 Sattel . 1 Dezimal¬
wage mit Gewichten , 2 Ster
Buchenholz , 10 leere Fässer
von 58—503 Liter Gehalt,
2 Sofa, 2 Kleiderschränke,
1 Sekretär , 1 Wanduhr , 2
Käfige, 6 Bilder , 1 Zweirad,
sowie ca . 50 Zentner Stroh
und ca . 15 Zenter Spelz.

Durlach , 8 . Febr . 1906 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher

wLiäep Kirsvli - , r « ei8odgsn«assee , Nim -
deer-, tteicielbeec -, Wscddoläecgeist usn. in äiv. kreisI-tAen.
saubere ^.bkullun» iu Illaseben . Werner : druckt- , Korn-,
kieken -, Iresterbranntvvein etc. ollen , per Inter von 80 ^ ab.

^periaÜtLt: ^ Idstgedrsnntes
"

^ rsömvasser ^UtscNgenHsser ^
Himbeergeist, «eicleldeergoist etc . , 10- nnä ILMbriZ , sekr kein

u«ä wilä , von 2 . — ab ciie I 'Iascbs.

I ! lenl * 0 öergsmotb, 0oppeIliUmmeI,IiIsgenbit1er,llamd. Iropken,
Ollvvi v kiusslikör , Vermvutb , Anis usw. , ollen nnä abgeküllt

in klasoben von 95 ^ ab äie I 'lasode.
äeutsvber Lognso in Illascken von 1 .90 ab,

Ovlsllal , frsnrösiseber Lognso , nur koebkeine Narlev , von
3 .80 ab äie Originalllasebe.

^ iirlvFaino bkulsgs , btaäeirs , 8tierr> , Portwein , 8amo»,
ouuV » vlltv Vermoutb äi lorino , Ungar , käeöirinal^ ein ,

Korcleaux, 8t. kstepke usW. von ^4! 1 .— äie X k'lasebe.
Uvallvraino daäisvke -, klsäsrer -, pksirer - uns
I ISvII »VvIIIv gdeinvveine in wässern unä k'Iaseben von

42 ^ ab pro läter.
Xaisei-siUklei-, «arkgräkler , vurdacker ,

I lasvllvlldrvlllv /lktontkaler, ftbein -, litosel- uns kranrös.
Weine , nur auegesuebte 8orten , von 65 H ab äie I'Iasebe.

Zk 8xMLlitLt : ^ ervs dräiseLs ^ sLve ^

emxüeblt äie VslnUn -nälunK n . LrLLLbvrsLndrsnLsrsI

6z. st. Zclmeignt, Ivrlrck,
L «I»« t8tr »88v 2 — v «1epl »« i, Zto . SS .

Proben sieben Zerne rnr VerküssunZ.

auf
Im J -Vr« 1821 errichtet »

Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Jahr 1663
beträgt der zur Verteilung kommende Ueberschuß :

75 Prozent
der eingezahlten Prämien.

Die Mitglieder empfangen ihren Ueberschuß-Anteil beim nächsten
Ablauf der Versicherung oder des Versicherungsjahres durch Anrechnung
auf die neue Prämie , in den im Z 11 der Satzung bezeichneten Aus¬
nahmefällen aber bar durch die Unterzeichnete Agentur .

Dur lach im Februar 1906 .
Kaufmann und Gemeinderat Karl Preitz.

r . r >.
Unterzeichneter bringt hiermit seine 8i » vk -

d i n rl v n v i in empfehlende Erinnerung.

AnsntigW Mer Arte« Bucheinbände in tadelloser Ausfiihrnng.
Einrahmung «« werden unter Garantie für staub - und

rauchdichte Arbeit bestens angesertigt .
Sroass Xusvrs .111 ln LtlävrlsLstsu . "WE

Weinigen und Wkeichen akter Wilder .
Hochachtend

Vrlt « 8ellill6k8ll '3886 6 ,
bei der Gewerbeschule .

(Italienerin ) billig zu verkaufen
Baseltorstratze 16 . 2 St

^n- n . Darlkhensvklkin Wilserdingkn.
E . G . m. « . N.

Montag de« 26 . Februar , nachmittags 2 Uhr , findet im
Rathaus in Wilferdingen unsere
. . Generalversammlung

- wozu die Mitglieder eingeladen sind.
Tagesordnung :

1 . Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 1905.
2 - Beschlußfassung über Verwendung des Reingewinns.
3 . Bericht über das Ergebnis der Revision.
4 . Neuwahl von 2 Verwaltungsratsmitgliedern.

Ha«. Ae Sparbücher und Mitgliedsbücher körnen wieder an unserer
- —« Empfang genommen werden .

^ _ _
dringlicher Qualität empfiehltOtt « LLvsLMKvi', Vtnmnstrche 15. Hinterhaus .

W slhöver
ist zu verleihen

Schlachthausftr . 8 .

'7kodMuw Lllmau
ÜLseklLend. ll . LleLtrvtselilli ^. _̂
k. Inxellieure .

'reodnNc .u . VerLweisler .

NMLU ^
»>ik . Xdteil .

finden gutbezahlte , dauernde
Stellung . Auch werden Mädche «
als Lehrlinge per sofort und auf
Ostern bei sofortiger Bezahlung
eingestellt.
W . K . Aüter . kigmensabrik .

Karl Wilhelmstraße 40, Karlsruhe .
Moschi »e««äheri « und ei»

Lehrmädchen gesucht. Näheres
Wakdhornstr. 12, 3 . St . l .

eine größere , gutgehende , in Durlach,
ist per 1 . Juli 1906 an tüchtige,
kautionsfähige Leute zu verpachten .
Reflektanten belieben sich zu melden

Kophienstraße 14 . Mt.

6VS1 '.
81«mp«t- k'»britc

Ledot«L ^ S

Lrbeiler-
Zcl»«sllrii;cl>i>llr

Nr . 41 , 44 , 45 werden zu °̂ l4 .3E
statt 6 >̂ k heute u . morgenabgegeben
_ Zehntstraße 6 , 2 St

Kandwägelchen
mit Kasten zu verkaufen . Näheres
_ Jägerstratze 2f .
Ein schönes MsslcvnKoslSii »

(Tirolerin) ist billig zu verleihen
_ Kronenftr . 3 , 2 St _

Ein originell . Damenkostü »
(seid. Pirette ) , geschl . für 3 Mt .
zu verleihen

Aastertorstr . 37, 2 St .
Schöne Wohnung von 2 Zimmern,

Küche, Keller und Speicher ist
wegzugshalber auf 1 . April zu
vermieten
_ Herrenstratze 27.

Höntr und Frltk
von Groß und Kleinvieh jeder

Gattung , ferner
Stallhasenbätge,

Geitzfette,
Hirsch-, Reh- und Feld¬

hasenfelle ,
Fuchs, Iltis , Marder re.
kauft zu höchsten Preisen die

Hänte « « nd Fellhandlnng
lleincied llöttingsr,
Inh Ksnl ^ öngvi ' ji » . ,

Idnrlnek . Wnxstraße 74.

Steigernngs - Ankündigung.
Die Erben des s Landwirts Christian Goldschmidt in Dur¬

lach lassen am
Samstag de» 17 . Februar , vormittags 16 Uhr ,

auf dem Rathause in Aue nachstehende Grundstückeöffentlich versteigern :
Lgb . Nr . 367 9 a 35 gm im Saustegerfeld
Lgb . Nr . 39 l 9 a 04 gm im Saustegerfeld
Lgb . Nr . 509 8 a 91 gm im Säutrich

_ Lgb. Nr . 819 8 a 18 gm im Killisfeld ._

LLLtKLltoKslH
( garantiert sortenechte ) :

Ksisenlenon « , früheste u . ertragreichste Sorte , per Ztr . 6 .—,
vavcks oder Vvlilxslsss , sehr früh ».ertragreich , „ „ „ 7 .—>
sowie verschiedene bewährte neuere Sorten zu äußerst billigen Preisen,
empfiehlt 8vL1vi', Samuhauhlmg unS Artnerei , Aue»



Nur kurze Zeit ! ^ 8
M » S'8LT« I»,KauptstraßeAr . 28

«eile« her L .S^ s »L-^ xQi ;LGLS M sj8 -iiV!8 her MLZSL'ILS.

Auf Dampfmaschinen .
Knmxenbau gut eingearbeü

Istonteurk
llröker

skler!<8tstt8olilv88.

SSGI '

8Mmm - LmgrImk
«

Jum Werkauf kommen :
8 <'LL «sk»»» K8'«»8r .

H»M -, Mied « -, KhemMl-, WichÄed « -, Anops-, SchiiSr- mb ZligWelfür Herren , Pame « und Kinder in verschiedenen Hualiiäten zu ganz billigen Ureisen .

Konfirmandenstiefel in größter Auswahl .
tzS ist daher jedermann die günstige Gelegenheit geboten , für wenig Geld gute und ganzbillige Schuhwaren einzukaufen .

Mur kurze Zeit
UÄUpt8tS 'Ä88 « T8 .

- — Sonntags geschloffen .

Meine Spezialität :
täglich fnsch gebrannten

Istr - Xslkee
p . Ä -kL 1,20 mit schönen Zugaben .

klnlipp l^Ntzr & k
'iüLk».

per X OriA .- t ' ! . „»t 2 . — bis 4 .—
. X . , , 1 .20 , 2 . 10

keruer

kiSMjt vüdolledk L 6!e.
kviusto lraarös . Nsrlce .

Xieäerlg ^e hei :
Vrdan LcüurdammLr .

Wer Lebenskraft und Jugendfrische erhaltenoder wieder erlangen , den Stuhl regulieren und das Blut reinigenwill , der verlange einen Prospekt , Broschüre über Stosfwechselstörunaen20 Besteht seit 1880 . Viele Anerkennungsschreiben .V . Trinr ' Kaebo »' . stiebt r̂ att Prksserei . Ladenbura Nr . Z24

'rrM
Z

- lltterlsrlli
per kt 25 -dj , 5 k« 1 ^ 8

? kj ! ipp l.uger u . fiiisien .

Diese Woche werden in meiner
Filiale zwei schwere fette Herr ,
fcbaftsxfer - e ausgehauen , per
Pfund 25 Pfg .

Martin Mühlthaler,
Hauptstraße 84

Mvi'iliLmseksl! lS8klibolui8 niitliHstöl' lsngsnSokiotsn.
Lin sinrixes Lremol « Lieger dockiiit »r«ss»»t «ll,- - . . . . .»llioriksuisodeii Loknevsrt drscdt « o» 80 »oioderLiesensokoteii , vou ävusu eins xevLU xemvsssk»V8»r 8« cm I .LIIAS srreivdt « iwa 3b Loklleu «ut -kislt . vis 8ekotsir sind Lusserst 2»rt uuä ksiii '
xekockt sckmeckso SIS LSllLll vis 8p »rxei imü

eiikslls Li ' 'kvuusii , 2UINÜ.I sie sdenkslls Lspsrs ^ i» eutkeitsv ,sedr vodl sis LrsstL kür 8xsrgsl keilen . Leim -
tskik « 8ÄWS0 üu Vsrsiickssveckeu . k»r»ut !ertsckl , Ueteiv vir »vveil Vvrrst reickt .Iv kort . 1 » k ., I kort . S0 ktz .

kl« prodesoili
'
ilieilt UN lü rmellislleireil

k!eren-6eniünsinen,velckss susser vtii^ sr Lokus ooed clis sekisuxsu -
körmlgsLiesellxllrlrsmitl -lV. m isuseu krückteu ,eins Lucksrsrds » mit «» . 80 om Isuxsu , 4>/. vmkreiten 8ckoteu , eioell Lopksslst mit c» . Skkuuä
«ckvsreu Lvpksu , einen Lisseu -Virsiu « u . s . v .eutlE . Mt . 1,50 .
KöM-iizl - fisulikit „rirxlei 's gutes un Allen ''.Von Ileri u ilokAürtucr Noermsuu im Leissr -iiclieu 8cklos »8»rt «u su 8»ussvuci d . Berlin »I»üer doste sli iler vieles 8»I»ts dsreicduet , Lis eris seiner iLoxjLdrigsn krsxis ernrodts .100 kort . Mt . 18 , l0 kort . 8, I kort . 30 ktz .

Uollssiide, Lexles'8 neue IrnU üunklsüts ,beste 8xeisswodrrüds , vexeu idre » doken Lrtrexe »Snob kur kutterrveolce vorrünIioU .M Liio Mt . 75, Liio Mr . I .
knnIlsIslilis.ÄeLles 'ZUsli . Lelbegleeen -VsIren,»nerkennt vorLÜxliods Lüde von üvedstem Lrtresunä LLKrvert . so Liio Mt . 4«, Liio ko ktz .

II, «» » dreckt « versdüeäentliok 24 0sntLorlUIIIIiNMiIIel , Lörnerertree nro Ilorgou ,S0 Liio Mt . 18, 4' /. LU» Mt , 3 .
ksgtellllng «» auf 8üstgui unberor

prei8gel(rö «tsn g8ld <l«>8cki»«n früdksrtotföi
MIM kreise vou Mt . 8,— pro so Liio dittes virsdenkells jstrt sckou sinrnsenüen , üer Vsrsenät

erkol^t dsi krostkrsiem Vetter üer Leids neck , krode -kostooiii (4' j^ Liio )e lilt . 2,— vercken in k 'ostsicdsror keclliuix ^eüerssit sexsüiert . (vedsrLiese ousgereicdnets krüdltsrtoiksl sinä an » bereits Lnnäerts iodeuLerXnerltenuallgsn mrgexeusen nnü vnräe uns vislfecü 3» kecker , is «isssi -nsu keile » soxer 40 nnü So kecker . Lrtrex xsmeiüst .)Illustrierter Leuxtketelos umsonst »nL postkrei
t » -Lt « » . 82 , t »irt IOid .

Habe eine schöne Wohnung
mit freier Aussicht von 4 Zimmern
auf 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Anerstratze 11

im Laden .

Schule für Damenschneiderei
M Lmiliv Voos , Norlsrohe, B« »h«rHk. 8 ni .

Praktische Ausbildung im Zuschneiden , Anprobieren , Garnieren rc.1 - bis 3 monatiger Kurse nach langjährig erprobter praktischer Methode .Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldung
'

Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht !
im

— nur ältere , erfahrene 8eH
gegen sehr guten Lohn für daû
sichere Beschäftigung gesuv »
Meldungen mit ZeugnisabschrW
Angabe der Lohnansprüche ,trittstermin zu richten an

MWileubm - MH .
Abteilung Maschinenfabrik !

Wtill

Hüct ? trgs

Hliild- ml> Mschim!«
bei gutem Lohn für bauen
Arbeit gesucht .

Eisenwerk MsrierchLt
Gr. Auheim .

lüoäsllseklosssr.
Ein tüchtiger Modellschlosser,l

womöglich auch im Ausmomieii
von Modellen auf Formplatten I
wandert sein soll , findet daueri
Beschäftigung bei hohem Lol
Offerten mit ZeugnisabschrÄ
unter Nr . 23 an die Exp - d . !

Zum Erlernen des Bußmais
kann ein anständiges Mädchen <
treten bei

HuA « 81vLir1 »2 » ni
Hauptstraße 45.

Wegen Umzugs zu verkauft
1 hoher und 1 niederer zweitürig!
Kasten mit Fächern , besonders
einen Laden geeignet , 1
herdchen, verschiedene Lamft
Bücher und Zeitschriften .
erfragen in der Exped . d . Bl .,

Tirolerin , ist zu verkaufen oi
zu verleihen

hat zu verleihen
A . Burkhardt ,

_ Hauptstraße 22 ^

HNUN!

rhend
Zr

nietet
rre.
hm

ubchvr

Eure «
Stock ,

auf
itm , l

. flpril
? -ß-

Ne L
und

me Wl
bst tst
hMis
Eines

im Tui
gefchli
atliche

»« nigl
sassich

üietei
Durl

Zm N
lrrderst

ner -
ier,B

fts der
chtet,
ten .
Kuh

Mc

Masken - KoftÄnn
zu verleihen

Kauptstr . 92 (Grüner
Ein guterhaltenes Aahrradi

ein gebrauchter Kindermagt « >
billig zu verkaufen

Auerstraße 11 , 4 . St .
ZTs -sLorrLosI ; !

ftanp'
»um
Zug'

leten.

Yvr

Jägerstraß e 26 , 1 . St^j

Maskenkostüm
zu verleihen oder zu verkaufen ,

Urberei THE

L!o« n u . llominsl

Lumpen , Knochen ,
Alteisen und Metals

kauft jedes Quantum zu Tagespreis «
Aa . Heinrich Pöttinger»

Pfinzstraße .

k !u ve

Neuer Steinwagen , Z"
spänner , mit 100 — 120 Ztr .
kraft , sowie 1 Paar neue
leitern und 1 Dunglachfav
verkaufen bei

ßyristian Wurst,
Grötzingen , Mittelstraße
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« «e schöne Wohnung von 3Zim -
L A Zubehör ist auf 1 . Aprü
^ rmieten . Näheres

Lriedrrchstratze 7
- 3. von 2 , 3 und

gAdüüku 4Zimmernhat
7rt oder auf 1. April z->
mieten

^s. HV. stU« km » n » .
Tnrmbergstraße 18

, r§tzingerstraße
"

2l schöne
^nung mit herrlicher Aussicht,
chend aus 4 Zimmern mit
r Zubehör , auf 1 . April zu

ieten . Zu erfragen daselbst
rre.

« HlUNg von 2 Zimmern nevft
Miir auf l . April an ruhige

Me ru vermieten
_ Hauptstraße 8 .

"
Line S - ZRnmer - Wohnung .
Ltock , mit 2 Mansarden nebst

schein Zubehör , der Neuzeit
arcchend eingerichtet, mit Aus -
auf den Turmberg u . Schloß-

Lim , hat wegen Wegzugs auf
4 - pril zu vermieten

Iaß. Semmker, Zimmermstr .
Ne Wohnung ist von 10—12

und von '̂ 4 Uhr ab anzu -

_ D . O.
Au vermieten

mc Wohnung von 2 Zimmern
bst Zubehör auf 1 . April
hiuMraße 74, Eingang Zehntstr .

chrradi
rwage « >

4 . S t.
S <;i
üufen

1 -
küm
:rkauien
i M

ardt ,
^ 2 ._
chen,
'ketakle
agesprei^ j
ittiuger ,

Ztr . Tv
eue H»

urst.
straße

Eine schöne Wohnung in Villa
im Turmberg von 4 Zimmern ,

geschlossenen Glasveranden und
ntlichem Zubehör in gesunder

inniger Lage mit herrlicher
l»rsicht sofort oder später zu

«ieten
Durlach , Turmbergstraße 27.

DOmgen ji oermetei.
, 3m Neubau Ecke Moltke - und

>erstraße sind schöne 3- und 4-
ner - Wohnungen mit Küche ,

ler, Bad , Abort und Waschküche-
I« der Neuzeit entsprechend ein-

pcichtet , auf 1 . April 1906 zu ver-
Men. Näheres Veilchenstraße 7.
W ^ruhe , oder an der Baustelle

^ Maurerpolier.
Panptstratze 7S ist eine schöne
Wung von 2 großen Zimmern
- Zugehör aus l . April zu ver¬
teil . Näheres

Zehntstratze 4 .
^egen Zersetzung

stf 1 . März oder später eine
A«»g von 6 Zimmern nebst
har zu vermieten . Näheres

Weinaarterstr . 18 .
-'ser kann Kost und Woh-

. erhalten
-L ?rksruker Asse« 7, 1 . St .

anständiger Arbeiter kann
W* uss Wohnung erhalten

W—Zrloldllrake 5. 2 Kl
M ^ mündige Arbeiter können

^ » ohvuug erhalten« »ptstraße 74, 2 . St . rechts,
—^ Lmgana stebntstraße.

EöMettes Zimmer^ iron zu vermieten
?- rderftraß - 1« I

— Ml
- »u vermieten

-,^ - Zäaerstrake 32 ll

kULlsiüsuLsii
Daukbarktit gern und un -

was mir von fahre-
Magen - n . Berdan -

' « «^ " den geholfen hat .

In «reinen »

finden Sie in schöner Auswahl

Uhren , Goldwaren
sowie särntlich «

» ptls « ! , « » 4 rtIlivI
— vtu niv « rivilsnlkski ' vnrlbn killigsn pi - visen . —

Leopoldstrutze 5 . »» » ^ Leopoldftrutze 5.
Reparaturen jeder Art wir bisher gut « ud billig . "WG

Mache Freunde und Gönner darauf aufmerksam , daß ich mich
maschinell eingerichtet habe und bitte , bei Bedarf von Zimmer - ,
Schreiner - « ud Maschinenarbeit sich an mich wenden zu wollen .
Billige und schnelle Bedienung wird zugesichert.

Achtungsvoll
Karl Frshmiiller , Allllllttgeslhäst uni, Schreinerei ,

_ _ Gartenstraße 9 ._

M^ ürleclikclie Wae
sb Sie bestell sller Mireiii« mtlicd ewMIes.

INsvroägpluiö
<ler , lOjLdriZ

von HirvI ' I 'violltvI ' 6üte .
Preis N. 2 .20 kür che grosse pinsele.

Leßaia llalvssisr
preis U . 2 .— kür clio grosse kloseli «.

? sins blnllÜFS , dskömmliobs Disobvsins , NÄSS n . rot ; SÜLLS
11 uivbtsüsss , miläs 11. Lräktizs Frühstücks - n . Lravksuiröiirg .

v . Alk . 1 .LV » » L 0 . Kr« ««« ^ t» 8«Ii« .
L .11sirii § s RisäsrlLZs ln Lsi :

k « rv,,a «» - »Liesmuch

Mve - xvrsvru »» »- UL S .LSL
Eimer «
Ringhafe »
Lchwenkkeffel K
Teigschüflel
Waffertopf Z

20—35 Pfd .
! S — 20- 35 -iS
30 - 40 60
15 - 30- 50 co
20 - 40 „ .

sowie in tO - Psd.-Dosen
s 0 .50 gcg . Nachn. od . Vorschuß

L . I» « urI « I»
^ irchtzeim- Teck 182 lWürlt .)

In Holzgeb . Preirl . zn Diensten.
Nachnahmegebühren werbe « nur beim Metzgcrschmalz vergütet .

I »uisixleltnei konnungrrckrsiden ! '
Bestes Hamburger Ttadtschmalz , garantiert reines Schweineschmalz, in
lO-Pfd. - Dosen Mk . 5.V0, 25-Pfd.- Eimer ü 55, '

- -Zir. Kübel 54, 1-Ztr . F̂äßle 53
bei Obigem .

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

kkMUtzli u . KorMMik
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
6ilpI8tisn tiküep , Lerdschtosserei ,

Weingarten , beim Rathaus _

Achtung .
Unserem schneidigen Fritz zu

seinem 32 . Wiegenfeste ein von der
Schleiferei aus hallendes , zu seiner
schönen Mina nach Aue schallendes
und in der Brauerei Hörnle ver¬
knallendes dreifachdonnerndes Hoch .
_ Zwei Verdonnerer .

Zttivl »8 tv <uOV88 V
8-uI . Invaliöen -

6kl.lll.077kiric
DskrwZ sicbsr 24 ^ sbrnari
^ EH ^ lL vLrxsvlüoe MMsdl ^ O otmtz Xdnux 4»̂ «

1 . ttsuptgeiv. ßl. ZI 000
S . ttsuptgsw . !Ä. 5000
s ä 1000 - « . 2000
4 L 500 IVI. 2000
sss « rus « 15000
I st stst Iti I.»8« , u , 1 .L- VS M. » I . / ^orto u . lüstv 30 ?k.
Vvr8vvävt :

Zs- Ürrni - V 0-n «rLi . »gsni .» ' 8trs« durgi. k .

Bürgergabholz ,
8 Ster , zu verkaufen

Weingarterstra tze 1 .

Ein Pferd , braune
Slute , sehr schönes Tier ,
ist zu verkaufen. Raten -
weise Zahlung gestattet .

Zu erfragen bei der Exped . d . Bl -

F»-!

Ein Mittel zum Sparen
ist die in tausenden von Küchen mit Erfolg verwendete

llLKKP « üi-rs

Pferd - Verkauf.
8jähr . Wallach ,
sehr gut für einen

Landmann für
2 spann . Fuhrwerk
passend, sofort zu

verkaufen . Das Pferd wird auf
Wunsch auch erst bis Anfang März ,
abgeliefert . Näheres in

Karlsru he, Hum boldtstr . 27 .
Billig zu verkaufen ein Llng -

käfig mit Turteltauben
Wilhelmstr . 8 . Htrhs . 2 . St .

mit äeiu
Xreurstoru

Mau taffe Würze " nur tu Maggi s

OrigiualflSschchen « achfülle « .

Mittelgroßer Eisschrank.
gut erhallen , für 12 Mk . zu der»
kaufen Anrrstraße IS , 4. St . k.

Rohrsessel
! flechtet dauerhaft und billigst
! ll . llsnkvuig , Kelterstraße 5.

schönes weißes , per K 8 be».
Adam Hotdfchmidt .



Sonntag den 11 . Ieöruar 1906, aßends ' / -8 Wr :

Alnsikr : ILspvHv 30
Eintrittspreis : Herrenkarte 1 Mk , Damenkarte 60 Pfg .

Billetvorverkauf bei Herrn II . Hess , Cigarrengeschäft , Hauptstraße , und Herrn klsenksns ,
Friseur , Bahnhofstraße .

Gmtmriirmn „Flora
" Evang . Bereinshaus lZehntliraße 4 .)

Dmloch .

Samstag abend u . Sonntag

Samstag den 10 . Feb¬
ruar , abends 8 Uhr :

NtllttSversm « lW
im „ Krokodil " :

Tagesordnung :
1 . Bortrag .
2 . Bestellung vonBe -

darfsartskeln .
3 . Besprechung wich¬

tiger Vereinsangelegenheiten .
Hierzu ladet mit der Bitte um

zahlreiches Erscheinen freundl . ein
Der Vorstand .

Sonntag abend 8 Uhr : Vonti »sg von Herrn Dekan Meyer
über :

Hie Heiligkeit Gottes im alten Testament ".
Jedermann ist freundlichst eingeladen .

8ssldau rum roien l.ö«en.

zimmrmioSsterbkG
Imloch.

Sonntag den 11 . Februar ,
Punkt 2 Uhr , findet im Gast -

Haus „ zum Ochsen " unsere
General Wersammlnng

Katt und bittet um vollzähliges
Erscheinen Ter Vorstand .

Inn geMitglieder sind willkommen .

Sonntag de» 11 . Februar 1SV6 :

ürirrv kmiriri. isourert
Ik^a?o1i1io1i — Vlsnoli -

Neu : Dnrlacher Vürger -Revolution oder : Die Abstimmung
über die Älmendwiesen u a .

Anfang 8 Uhr. Kasseneröffnung 7 Uhr. Eintritt 20 Pfg .

Knöchle , Rippchen
V Fleisch , hansgem. Wurst,
Ah und Schwartenmagen.

Hochfeiner Stoff Eglau
reiner Oberländer Weiu

'

Hierzu ladet höflichst ein
w . korjenmüllöi -

,
Alte Sranerei K«« ,

Jeden Sonntag feines WXretikelbe
bei

Adam Goldschmidhj
Lammstraße 28 , Telephon !

Za» eizmtea Mererre !
^ Ich habe hier ein

< Hecstlrdiirer»
l mit Rechtsau - kunftstelle ,

Benützen Sie die günstige Kaufgelegenheit
meines

Hiermit beehren
wir uns , unsere
verehr ! . Mitglieder
zu dem am Sams -
tag de» 17. Februar ,
abends 8 , Uhr , in :
„ Grünen Hof " statt¬
findenden

Wasken - Mall
mit der Bitte um zahlreiche Be¬
teiligung sangesfreundlichst einzu¬
laden der Morstand .

Masken haben nur gegen Karten ,
welche beim 1 . Vorstand zu haben
stob . Zutritt .

Närrische Kopfbedeckung obli¬
gatorisch und am Saaleingang zu
haben . —

Inventur -
"

^ -
mit bedeutender Preisreduzierung

ßrmrs

H » ui » 8l8tr » 88 » 78 .

Oetenenl- m! Nur ! « cti ,
„Frohsinn" Tnrlach .

Einzug des Prinzen Carneval
inS Lokal heute abend präzis 9 Uhr .

der närrische Ausschuß .

ksztsts«; r. VMm».

^ finzkrcrße 28 — Hägl
'
ich geöffnet

Samstags von vormittags 7 Uhr bis abends 10 Uhr . Sonntags
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 1 Uhr ; an den übrigen Tagen
von mittags 12 Uhr bis abends 8 Uhr .

Wannenbäder I. Alafse SO dsS
, , II , » 48 „

III . „ SO „

Sonntag früh :
Schwei,isknochel , Rippchen ,
Zungenwurst , prima weißen und
roten Schwarten,nagen , Hretz »
köpf , Schinkenwurst , Fleisch »
« ürste , Speziatität : ff . Leberkäse .
Auch empfehle ich meinen gutvn
kÄittsgstisvk .

Es ladet ergebenst ein
Anton Kißling. Metzger v. Wirt.

j Für gute Bedienung und geheizte Baderäume ist bestens gesorgt
und ladet zur gefälligen Benützung ein

IU «*r mrrnvi S^ nrerririni »

^ richtet und bitte um geneii
^ Zuspruch .
§ Durlach , 4 . Januar 1908
4 All . « Uralte .
^ Landgerichtssekretär a.
^ Turmbergstraße 15 .

WcrstciLter

Spsrtrvlhhkltl
empfiehlt in großer AM
schwarz , emailliert und veri

'

August Snll . Lfm- ll. Hech
Mühlstraße 14 .

Durch praküsche Erfahr
der Herdkonstruktionen u . Kai
Verhältnisse bin ich im S
jeden : unter Garantie einen
funktionierenden Herd zu lief

Hochachtend
D . O-

Karbfieisl
K 68 Pfg . , wird morgen
früh auf der Freibank

L>l»
ausgeii

Muueruörot
: r Laib 60 und 36 Pfg . , sowieLeraaäela
npfiehlt

Ir . Lclterer , Wern.
Gartenstraße .

n « r « » Ic und ein 8vlilitt « »
erkaufen . Wo ? sagt die Ex¬
ion d . Bl .

Ohne guten Magen
keine Kebenssreude

Wer ihn nicht hat , d h wer nach dem Essen Ausstößen,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen ,
Schwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc. bekommt und wer keinen
Appetit hat . gebrauche meinen pepsin - l^ ein ( Verdauungs¬
flüssigkeit ) als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten .

Per Flasche Mk . 1,— 1,80 und 3,50 .

Mer - Zeogerie i'otoi-, WM. lö.
W . Obftmarmeladen,

per K 20 , 30 , 40 und 60 Eimer ä 1 .40 , 2 . — , 2 50 und 5 75

n . Z? LIiA .Loir .

, ogro
kmer,

Bad
zWunst
Mart
1 reili

29 s

Halver per 1 . Juli event
l . April mietfrei . Schönst
am Schloßaarten .

Arbeite!
findet dauernde BeschäftisUj.
MechanischePantoffel -Fabrn ^

r
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